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Wie wir unsere 
Schweine füttern
Wer bestimmt eigentlich, wie wir unsere Schweine füttern? 
Zum einen ist es die EU mit der Vorschrift einer hundertpro-
zentigen Biofütterung. Zum anderen das BLW, das die EU-
Vorschrift per 2020 übernehmen will. Dazu kommt Bio Suisse 
mit ihren Fütterungsrichtlinien. Zudem beeinflussen die Ab-
nehmer die Futterzusammensetzung durch ihre Qualitätsan-
forderungen im Schlachthof und die Futtermühlen durch ihre 
preiskalkulierenden Rationsprogramme. Deshalb bestimmen 
die Schweineproduzenten ihre Fütterungsmöglichkeiten 
durch den Vermarktungsweg, den sie wählen. 
	 Obwohl eine hundertprozentige Biofütterung mit heimi-
schen Futterkomponenten bei Mastschweinen problemlos 
möglich ist, funktioniert die Vermarktung nur dann, wenn 
die Schlachtkörper nicht nach kommerzieller Preismaske 
bewertet werden. Denn diese sieht Abzüge für veränderte 
Fettqualitäten vor, die schnell eintreten können, wenn die 
Schweine biofreundlich gefüttert werden. Biofutter, rohfaser- 
und abwechslungsreich, entspricht aber dem Bedürfnis der 
Schweine und basiert zudem auf heimischen Komponenten 
oder Nebenprodukten, welche die menschliche Ernährung 
nicht konkurrenzieren. Diese artgerechte Fütterung sollte 
für alle Schweine möglich sein. Daran arbeiten Bio Suisse und 
FiBL im Projekt «Bioschwein 100.0» zusammen mit der Bran-
che. Neben der Praxis werden auch die Verarbeitung und die 
Konsumierenden miteinbezogen. Dieser ganzheitliche Ansatz 
ist erfolgversprechend und liefert Ergebnisse, die zu mehr 
Selbstbestimmung in der Fütterung führen sollen.

Barbara Früh, FiBL-Projektleiterin «Schwein 100.0»
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